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Keine billige „Jenseitsvertröstung“ 
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5) 
 
Ich hatte sie schon kennengelernt, als ich noch Teenager war. Sie heiratete, 
bekam drei Kinder. Dann verlor sie ganz plötzlich ihren Mann. Sie sagte, dass 
dieser Tag der schlimmste ihres Lebens war. Sie war als junge Frau mit ihren 

Kindern allein.  
Auf den Grabstein ihres Mannes setzte sie das Wort: „Siehe, ich mache alles 
neu." Sie sagte einmal: „Ich finde Trost in der Nähe zu Gott und weiß nicht, was 
Menschen machen, die diese nicht kennen." In der Art, wie sie das Leben meis-
terte, konnte ich spüren, wie wichtig ihr der Glaube war. Sie lebte in der Hoff-
nung auf das Wiedersehen in der Ewigkeit. Dort wird Gott alle Tränen abwi-

schen. Im Himmel wird es keine Ursache mehr zum Weinen geben. Jesus wird 
die offenen Fragen beantworten. Inzwischen ist sie auch verstorben. Sie hat 
ihren Mann fast 40 Jahre überlebt. Nun steht auch ihr Name auf dem Grabstein: 
„Siehe, ich mache alles neu."  
Das ist keine Jenseitsvertröstung, sondern Trost und Kraft aus der Hoffnung 
auf das Jenseits, die bereits im Hier und Heute ihre Wirksamkeit entfalten kann 

– wenn wir Menschen es zulassen. All das, was unser Leben zur Hölle machen 
kann, wird es in der ewigen Heimat bei Gott nicht mehr geben. Keine Beton-
wand der Sünde. Kein bitteres Abschiednehmen. Keine Vereinsamung. Keine 
Tränen. Keinen Tod. Keine Vergänglichkeit. Keine Vergeblichkeit. Kein Leid. 
Keine Schmerzen. Kein Krieg, keine Krankheit, kein Konzentrationslager. Das 
Alte ist vergangen wie ein dunkler Albtraum.  

Diese Hoffnung drückten auch Eltern unserer Gemeinde aus, als ihr Sohn töd-
lich verunglückte. Eine ungewöhnliche Traueranzeige erschien in der Zeitung:  

„Gott der Vater hat unseren (hier folgte der Name) zu sich berufen. 16 Jahre 

hat er uns unvorstellbar viel Freude bereitet. Vor einigen Tagen befestigte er 
ein Poster über seinem Bett mit dem Spruch:  
,Noch eine kurze Zeit, dann ist's gewonnen,  

dann ist der ganze Streit zerronnen  
dann kann ich laben mich an Lebensbächen  
und ewig, ewiglich mit Jesus sprechen! ' (S. Kierkegaard)  
Dieser Gedanke widerspiegelt das Fundament unserer Zuversicht."  

Menschen, die an Jesus glauben, haben Hoffnung auch angesichts des Todes. 
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Jesus ist durch den Tod hindurchgegangen und lebt. Bei ihm in der Ewigkeit 
wird alles neu. Mit dieser Hoffnung können wir leben und sterben.  

Gedanken zur Jahreslosung 2026 von Bärbel Wilde aus: 

Siehe ich mache alles neu. Das Lesebuch zur Jahreslosung 2026, 
(Hrsg.) Christoph Morgner, Steffen Kern; (Brunnen Verlag, 2025) 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 

Liebe Mitglieder, wir laden Sie und Euch herzlich zur diesjährigen Mitglieder-

versammlung am Samstag, dem 14. März ein. Die Mitgliederversammlung im 
Waterhüsken beginnt um 15 Uhr. Folgende Tagesordnung erwartet uns: 

1. Biblische Einleitung 

2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer und Wahl einer/eines  

    neuen Kassenprüferin/Kassenprüfers 
5. Vorstandsfragen 
6. Satzungsänderung 
7. Verschiedenes 

Von besonderer Bedeutung dürfte dabei die bei der Mitgliederversammlung 
2025 angekündigte Beschließung unserer überarbeiteten Satzung sein –  

Tagesordnungspunkt 6. Vorab haben alle Mitglieder per Brief oder per E-Mail 
den neuen Satzungsentwurf erhalten, über den die Mitgliederversammlung zu 
beschließen hat. Das sollte ein Grund für ein zahlreiches Erscheinen der Mit-
glieder sein. 
In Zusammenhang mit dieser Einladung bitten wir einmal mehr um Überprüfung 
eventueller Beitragsrückstände und um die Überweisung fehlender Beiträge. 

Wir danken euch für eure Unterstützung. 
Für diejenigen, die unserem Verein eine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
gilt diese Erinnerung nicht. Das Buchungsprogramm des Vereins hat euch die 
Überweisung längst abgenommen. 
 

 

 

 

Bibelstunden im Waterhüsken 
Schon den dritten Monat mit neuer Anfangszeit 

Herzliche Einladung zu den aufgelisteten wöchentlichen Bibelstunden im März 

und April. Seit Januar 2026 haben wir eine frühere Anfangszeit bei unseren 
Bibelstunden, die nun um 19.00 Uhr beginnen, statt wie in den vergangenen 

Jahren, um 20.00 Uhr. Nach über zwei Monaten haben wir uns schon einiger-
maßen an die neue Anfangszeit gewöhnt. 

 



März 2026 

 

05.03.  Johannes 11,46-57 Hans-Friedrich Reimer 
12.03.  Johannes 13,1-11  Daniel Burk 
19.03.  Johannes 14,27-31 Gerd Fastenrath 
26.03.  Johannes 16,25-33 Pfr. i.R. Gerhard Haack 
 
April 2026 

02.04.  Johannes 19,1-16a Frank Mombächer 
09.04.  Osterferien    Bibelstunde fällt aus 
16.04.  Epheser 2,1-10   Pfr. i.R. Achim Heckel 
23.04.  Epheser 4,17-24  Hans Würzbach 
30.04.  Bibelabend auf der Bundeshöhe 
 

In den nächsten Monaten werden wir weiterhin für diejenigen, die nicht ins Wa-
terhüsken kommen können, aber an der Bibelstunde teilnehmen möchten, die 
Möglichkeit beibehalten, mittels Zoom-Videokonferenz dabei zu sein. Die Zu-
gangsdaten schicken wir gerne per E-Mail und WhatsApp zu. Interessierte 
wenden sich an Hans Würzbach: hanswuerzbach@web.de. 
 

 
 
 
 
 
 

 

Treffpunkte im Waterhüsken 
 
Der Vorstand trifft sich am 11. März um 19.00 Uhr zur nächsten 

Sitzung im Waterhüsken und der Mitarbeiterkreis kommt am 15. April um 
19.30 Uhr zu seiner Besprechung zusammen. 

Die Heimzeit trifft sich am Sonntag dem 29. März. Es ist nicht mehr weit bis 

zum Osterfest, so dass sich alle auf ein fröhliches „Eierlotten“ freuen dürfen. 
Was im April auf dem Heimzeit-Programmzettel steht, war bei Redaktions-
schluss noch nicht klar. Bei Fragen oder Anregungen stehen Dagmar Hannes 
(Tel. #######) und Annkatrin Konrad (Tel. ########) Rede und Antwort. 

Casino-Royal – Die Spielnachmittage für März und April werden nach Abspra-

che während einem der Nachmittage festgelegt. Alle zusätzlichen Informatio-

nen können bei Dagmar Hannes (Tel. #######) und Ulrike Krampitz (Tel. 
######) erfragt werden. 

Die Handarbeitsgruppe trifft sich weiterhin montags von 17.00 Uhr bis 19.30 

Uhr, um zu nähen, zu stricken, zu häkeln oder Kleidung auszubessern. Auch 
hierzu gibt Dagmar Hannes (Telefon: #######) gerne Informationen weiter. 

Monatsspruch März 

Da weinte Jesus. 

Johannes 11,35 

 

mailto:hanswuerzbach@web.de


KIA – Das Angebot für alle Kinder im 

Grundschulalter mit Sport, Spiel, Basteln, 

Rätseln und Spaß. Herzliche Einladung 
zum monatlichen Treffen am Samstag. 
Am 7. März macht KIA einen Ausflug ins 
Waldpädagogische Zentrum Burgholz. 
Um 10 Uhr geht es direkt los und aus-
nahmsweise endet KIA erst um 14 Uhr am 

Waterhüsken. 
Im April gibt es wegen der Osterferien kein 
KIA-Treffen.  
Wir bitten um Weitergabe der im CVJM-
Heim ausliegenden Flyer an Kinder im 
Grundschulalter in euren Familien oder in 

der Nachbarschaft.  
Zur Unterstützung bei der Durchführung 
des Programms und für das Mittagessen 
werden immer wieder Helferinnen und 
Helfer gesucht. Interessierte können sich 
mit Annkatrin Konrad (Telefon: ########) und Katrin Mombächer (Telefon: 

#### – #######) in Verbindung setzen, die auch für Anfragen zur Gruppe 
gerne zur Verfügung stehen.  
 
 

 

CVJM BoardGamers 
 

Herzliche Einladung zum nächsten Spielenachmittag 
der CVJM BoardGamers, auf gut deutsch: Brettspieler, 

am Sonntag, dem 22. März 2026. Von 15.00 bis 17.30 Uhr kommen die zukünf-
tigen und auf Wunsch auch gerne die alten Brettspielklassiker auf den Tisch. 
Alle, die gerne spielen, können sich vorher und auch zwischendurch mit Kaffee, 
Tee, Wasser, Kuchen und Plätzchen im Waterhüsken stärken. 

Sören Diehl steht für Anfragen und Anregungen via E-Mail: 
the-deal@t-online.de oder telefonisch: ####-######## gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Monatsspruch April 

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen 

hast, darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen 
und doch glauben! 

Johannes 20,29 



 

Rückblicke… 
 

… auf den Sonntag im Advent 2025 

14.12.2025, es ist der 3. Sonntag im Advent. Zeit für Geselligkeit, Zeit der Be-
sinnung, Zeit der 
Einstimmung auf 
die Weihnachts-
zeit für alle, die 
sich von der 

Heimzeit zu die-
sem Nachmittag 
einladen ließen. 
Schon um 13.45 
Uhr machte sich 
eine kleine 

Gruppe auf ei-
nen Rundgang 
zu den Wandge-
mälden des Ur-
banen Kunst-
raums Wupper-

tal am Hochhaus an der Kurfürsten-
straße. Der Titel des Bildes ist „Wie-

senland“. Nach knapp 45 Minuten ka-
men die Fußgänger ins Waterhüsken 
zurück, wo sie schon erwartet wur-
den, denn alle, die im warmen CVJM-
Heim geblieben waren, hatten ge-
nauso Kaffeedurst wie diejenigen, 

die den Spazierweg unternommen 
hatten. Bei heißen Getränken, Spritz-
gebäck, Schokoladenkeksen und 
Kuchen kamen alle schnell ins Ge-
spräch. Für die Andacht sorgte Malte 
Würzbach, dazu wurden Advents- 

und Weihnachtslieder gesungen und 
Große und Kleine erfreuten sich an 
den lustigen Geschichten zur Ad-
ventszeit von Margret Rettich.  

22 kleine und große Heimzeit-Besucher er-
f reuten sich im adventlich geschmückten gro-

ßen Raum unseres Waterhüskens am f röhli-

chen Miteinander. (Foto oben: Fritz Krampitz) 

Das Wandgemälde an der oberen Kurfürsten-

straße. (Foto: Hans Würzbach) 



… auf die 43. CVJM-Tannenbaumaktion bei Kälte und Schnee 

Nach einem reichhaltigen Frühstück starteten rund 20 Helferinnen und 
Helfer der TBA im Alter von 2 bis 72 Jahren, um mit Kleinlastwagen und per 

Fußgängertruppe mit Schlitten 
die rund 110 angemeldeten 
Tannenbäume in Ronsdorf und 
Umgebung einzusammeln. 
Die winterliche Wetterlage am 
10. Januar 2026 forderte die 

Fahrer besonders. Manche Ne-
benstraße konnte nicht ange-
fahren werden, sodass die Hel-
fer und Helferinnen einige 
Bäume mehrere Meter weit per 
pedes zum Fahrzeug transpor-

tieren mussten. Trotz der widri-
gen Straßenverhältnisse konn-
ten aber alle angemeldeten 
Bäume eingesammelt werden. 
Dieses Jahr wurden die Bäume 
zum ersten Mal beim Geräte-

haus des Ronsdorfer Verschö-
nerungsvereins (RVV) am Frie-
denshort gesammelt. Dort wur-
den sie, wie bereits im letzten 
Jahr, direkt vor Ort geschred-
dert.  

Vor und am Tag der Aktion ka-
men rund 870,00 Euro zusam-
men, das Endergebnis der TBA 

bis zum Redakti-
onsschluss des 

Monatsanzei-

gers beträgt 
1352,00 Euro. 
Der Gesamterlös 
ist zu gleichen 
Teilen für unsere 

Partnerschaft 

zum YMCA 
Sierra Leone 
und für die Reno-
vierungsarbeiten 
des Waterhüs-
kens bestimmt. 

Die Fußgruppe transportierte die alten Tannenbäume  

kurzf ristig per Schlitten durch die verschneiten Ronsdor-
fer Anlagen Richtung RVV im Friedenshort.  

(Foto: Sara v.d. Heyden) 

Am neuen Sammelplatz vor dem Gerätehaus des RVV wurden die ausge-

dienten Tannenbäume der Weihnachtszeit 2025 geschreddert.  

(Foto: Hans Würzbach) 



Wir danken ganz herzlich den Firmen Garten- und Landschaftsbau Plöttner, 
Kleuser Metallbau und Dachdeckerei Kunze für die Bereitstellung der Fahr-

zeuge. Seit vielen Jahren unterstützen sie immer wieder unsere Aktion. Ebenso 
danken wir der Firma Otto Reinshagen für die Bereitstellung des leistungsstar-
ken Häckslers sowie dem RVV für die Nutzung des Platzes und die liebevolle 
Versorgung vor Ort mit Kaffee, Kuchen und wärmendem Feuer. 
Ohne diese jährliche Unterstützung könnten wir als CVJM diese Aktion nicht 
durchführen. Neben dem Spendenergebnis ist diese Aktion auch ein wichtiger 

Bestandteil unserer Vereinsarbeit, an der viele Generationen beteiligt sind.  
Nicht zuletzt danken wir allen großen und kleinen Helferinnen und Helfern, die 
an vorderster Front aber auch im Hintergrund ehrenamtlich für das Gelingen 
der 43. Tannenbaumaktion gesorgt haben. 

Katrin Mombächer 
 

… auf den Start der Heimzeit ins neue Jahr mit Schrottwürfeln 
 

Mit 14 Tagen 
Verzögerung 

ging es für die 
Heimzeit ins 
neue Jahr. Das 

Winterwetter 
verhinderte das 
Treffen am 

Sonntagnach-
mittag, dem 11. 
Januar. Aber am 

25. Januar traf 
sich eine bunte 
Schar zum ge-
selligen Beisam-
mensein im 

CVJM-Heim. 

Das Foto von 
Fritz Krampitz zeigt die Vorfreude der Heimzeit-Besucher auf das Würfelspiel 
um den Tisch voller „Schrottgeschenke“. 
 
 

Neues Spielgerät für Klein und Groß 
 

Es hat lange gedauert, bis es ankam. Aber jetzt haben die KIA-Kinder es end-
lich mal ausprobieren können. Das Kreis-Wurf-Spiel aus der Vereinsscheine-
Aktion von REWE. 
Der ein oder andere kann sich vielleicht noch erinnern. Im Sommer 2025 konnte 
man bei jedem REWE-Einkauf Vereinsscheine sammeln. Für unseren Verein 
haben viele Menschen fleißig gesammelt, sodass wir neben der benötigten 



Ballpumpe auch 
ein Kreis-Wurf-

Spiel aus den 
angebotenen 

Prämien aussu-
chen konnten. 
Dieses Wurf-
Spiel war wohl 

sehr begehrt, 
wir mussten 
über ein halbes 
Jahr darauf war-
ten. Aber jetzt 
kann es bei vie-

len Gelegenhei-
ten im CVJM ge-
nutzt werden. 

Die KIA-Kinder und auch die Mitarbeiterinnen hatten bei der „Premiere“ ihren 
Spaß. 

Katrin Mombächer 

 

Veranstaltungen im KV Bergisch-Land 

 
Einladung zur 22. CVJM-Siedler-von-Catan-Nacht am 20.03.2026 im Gemein-
dezentrum Hardtstraße in Lennep. Am Freitagabend wird von 19.00 Uhr bis ca. 
1.00 Uhr um das beste Team und den besten Solo-Siedler im Bergischen Land 
gespielt. Attraktive Preise, spannende Spiele und viele nette Menschen verspre-

chen einen unterhaltsamen Abend. Startgebühr 8,- €.  
Anmeldung bitte bis zum 13.03.2026 direkt an Guido Dehn unter g.dehn@gmx.de. 

Zum ersten Motorradgottesdienst am 19. April 2026 um 11.00 Uhr laden die 
Motorradfahrer im CVJM-Westbund nach Wermelskirchen-Eipringhausen ein. 

 

Termine aus dem  Westbund 

 

Bibelabende auf der Bundeshöhe 2026 diesmal im April 

Die seit über 20 Jahren Ende November stattfindenden Bibelabende auf der Bun-
deshöhe bekommen einen neuen Platz im Jahr und werden erstmalig in der  
helleren Jahreszeit angeboten. „Staunend leben!“ ist das Gesamtthema der Bibel-
abende vom 27. - 30. April mit Bundessekretärin Tanya Worth. Die Abende stehen 
unter den vier Themen: 

• Über Helden & Haltung     
• Vom Hoffen & Hadern     
• In der Schöpfung & Erschöpfung     
• Zwischen Krippe & Kreuz    

Genauere Informationen teilen wir über unsere Homepage mit. 

 Foto: Katrin Mombächer 



Wir wünschen unseren Geburtstagskindern der Monate 
März und April Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

 
 
 
 
 

Ernst Jochem Altevogt heimgegangen 
 
Wir mussten Abschied nehmen von Ernst Jochem Altevogt, welcher ein lang-
jähriges Mitglied im CVJM Ronsdorf war. Nach vielen Aufenthalten im Kran-
kenhaus am Ende seines Lebens, ist er am 15.12.2025 im Alter von 90 Jahren 

verstorben. 
Jochem, wie wir ihn alle nannten, stammte unter anderem aus der  Generation 
wie Adolf Müller, Ernst Adolf von der Heyden, Erhard Paul, Kalla Koch. Mit 
Jochem spielte ich in den 60er Jahren in der legendären Volleyball Mannschaft 
des CVJM, die im Kreisverband des CVJM immer eine herausragende Rolle 
spielte. Außerdem haben wir zusammen im Evangelischen Männerchor gesun-

gen und waren lange Jahre im Männerkreis der Evangelischen Gemeinde tätig. 
Einige Jahre hat er nach dem Männerchor noch im Kirchenchor der reformier-
ten Gemeinde gesungen. So ist nun wieder ein vertrauter Mensch, mit dem ich 
fast 60 Jahre viel erlebt habe, von uns gegangen. In dem Glauben, dass man 
sich im Reich Gottes einmal wieder sieht, ist es trotz Trauer ein Trost.  

Joachim Mann 

 
 
 

 Terminübersicht 2026 

 14.03.   Jahreshauptversammlung 
 10.05.   KV-Treffen zur Übergabe des KV-Vorsitzes 
 23.10.   Bibelstunde zum 184. Jahresfest 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Mai / Juni 2026 
ist der 10. April. 

 



 Unsere Gruppenangebote 
 
KIA 

einmal monatlich samstags 
10.00 bis 13.30 Uhr  
für alle Kinder im Grundschulalter 
Katrin Mombächer *  

Annkatrin Konrad *  
 
 
Arbeitskreis Sierra Leone 

Edelgart Kipka *  
 
 
Heimzeit 

am 2. Sonntag des Monats um  
15.00 Uhr für Groß und Klein 
Dagmar Hannes *  
Annkatrin Konrad *  

 
 
Handarbeitsgruppe 
montags von 17.00 bis 19.30 Uhr 

Dagmar Hannes *  
 
 
Sport 

 
11 Freunde - Fußball ab 18 Jahren 
14-tägig montags in den ungeraden 
Kalenderwochen um 20.30 Uhr auf  

der Bundeshöhe 
Julian Ahlers *  
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
Bibelstunde 

donnerstags 19.00 Uhr für alle  
Mitglieder und Freunde 
Hans Würzbach *  
 

Hausbibelkreis 
mittwochs 9.30 Uhr 
im Waterhüsken 
Marion Frische *  

 
Cevi - Frauenkreis 
einmal monatlich mittwochs 
um 18.00 Uhr 

Marion Frische *  
 
Männergruppe „Ü50“ 
vierteljährlich freitags 19.30 Uhr 

Gerhard Haack *  
Joachim Mann *  
Hans-Friedrich Reimer * 
 

„Casino Royal“ - Spielenachmittag 
für Erwachsene 
2x im Monat am Dienstag nach 
Absprache um 14.30 Uhr  

Dagmar Hannes *  
Ulrike Krampitz *  

 
„CVJM BoardGamers“ - Spieletreff 

vierteljährlich sonntags 15.00 Uhr 
Sören Diehl *  
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Vorstand 

Arne Würzbach *  Sören Diehl *  

Christine Heuser *  
Annkatrin Konrad *  

Burkhard Meister *  
Katrin Mombächer *  

 Hans Würzbach *  

 
Hauseltern im Waterhüsken 
Annette und Daniel Koch *  
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